
 

  
Pressemitteilung 

Bochum/Dortmund, 06. Dezember 2000 

Kooperationsvertrag unterzeichnet - 
Transferpreis verliehen 
Aktionstag der FH Bochum und der HWK Dortmund 
 
Bochum. Die Fachhochschule (FH) Bochum und die Handwerkskammer 
(HWK) Dortmund haben eine Kooperationsvereinbarung getroffen. FH-
Rektor Prof. Dr. Martin Grote und HWK-Hauptgeschäftsführer Viktor 
Gallas unterzeichneten den Vertrag am Mittwoch im Rahmen des 
Aktionstages "Handwerk 2000: Optimale Chancen für Zielbewusste", 
der im Technologiezentrum Ruhr stattfand.  
 
Ziel der Vereinbarung ist es, in den Bereichen Lehre, Forschung, Transfer 
und Gründerförderung systemübergreifend zusammenzuarbeiten. 
Berührungsängste sollen abgebaut und das Verständnis für die 
unterschiedlichen Potentiale und Chancen der Partner geweckt werden. 
Innerhalb dieses neuen Verbunds wird beispielsweise die Vermittlung 
handwerksbezogener Praktika und Diplomarbeiten angestrebt. Ebenso 
die Durchführung gemeinsamer Veranstaltungen, die Förderung des 
Personaltransfers und eine forcierte Ausweitung dualer Studiengänge. 
Zur Sicherung einer kontinuierlichen Zusammenarbeit soll ein 
Koordinierungskreis eingerichtet werden, in dem sich Vertreter von der 
Fachhochschule Bochum und der Handwerkskammer Dortmund 
regelmäßig zum Erfahrungsaustausch treffen.  
 
"Wir sehen in dieser Kooperationsvereinbarung eine breit angelegte Basis 
für die Stärkung des Zusammenwirkens von Handwerk und 
Wissenschaft, die unmittelbar zur Bewältigung aktueller technologischer 
und wirtschaftlicher Herausforderungen beiträgt", sagte HWK-
Hauptgeschäftsführer Viktor Gallas. Er betonte, dass kleine und mittlere 
Betriebe im Gegensatz zur Großindustrie kaum über eigene Forschungs- 
und Entwicklungsabteilungen verfügten, in denen technische Neuerungen 
kontinuierlich analysiert und dementsprechend schnell ins 
Fertigungsgeschehen implementiert würden. "Deshalb wollen wir mit der 
Wissenschaft praxisnahe Unterstützungsstrukturen aufbauen, die es den 
Handwerksunternehmen ermöglichen, in Zeiten immer kürzerer 
Innovationszyklen und zunehmenden Wettbewerbs Schritt zu halten", so 
Gallas.  
 
FH-Rektor Prof. Dr. Martin Grote unterstrich, dass Handwerk und 
Hochschule von einer intensiven Zusammenarbeit profitierten. "Viele 
Handwerksunternehmen haben sich zu modernen 
Dienstleistungsunternehmen mit durchdachter Unternehmensstruktur 
entwickelt. Der Wirtschaftszweig ‚Handwerk' bietet mit seiner Vielfalt und 
Nähe zum wirtschaftlichen Geschehen zahlreiche wichtige Impulse für die 
Lehre, aber auch Chancen für Studierende wie Absolventen der FH 
Bochum", verdeutlichte er.  
 
Im Mittelpunkt des Aktionstages stand überdies die Verleihung des vom 
Bochumer Unternehmer Johann Philipps gestifteten Transferpreises 
Handwerk. Diese mit insgesamt 3000 DM dotierte Auszeichnung, die 
1996 erstmals vergeben wurde, ging an den Bochumer Thorsten 
Löscher vom Fachbereich Wirtschaft. Der 26-Jährige, der aus einer 
Handwerkerfamilie stammt (Löscher Bäckerei-Konditorei GmbH), hatte 
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seine Diplomarbeit zum Thema "Entwicklung und Einführung einer 
Kostenrechnung im Bäckereibetrieb" geschrieben.  
 
Im weiteren Verlauf der Gemeinschaftsveranstaltung gab es ein Round-
Table-Gespräch, bei dem führende Vertreter von FH und HWK vor 
zahlreichen Studierenden aus dem Fachbereich Wirtschaft über Chancen 
für Akademiker im Handwerk diskutierten.  
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